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Interdisziplinärer Beirat
Vertreter von Fach- und Selbsthilfeverbänden
Beratung und Beurteilung der Arbeit des zentralen adhs-
netzes

Beirat regionaler Netze
Vertreter regionaler Versorgungsnetze für ADHS
Formulierung von Bedürfnissen der reg. Netze



Wir unterstützen eine Optimierung der VersorgungADHS
... ist gekennzeichnet durch eine 
Beeinträchtigung der Aufmerksamkeit, eine 
geringe Impulskontrolle sowie eine erhöhte 
Aktivität.

Das zentrale adhs-netz
... ist ein bundesweites interdisziplinäres 
Netzwerk zur Verbesserung der Versorgung von 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit 
Aufmerksamkeitsdefizit-/ Hyperaktivitätsstörung 
(ADHS).

... hat die Förderung eines umfassenden, 
evidenzbasierten Gesundheitsmanagements 
und die Verbesserung der Versorgung für 
Menschen mit ADHS.

Zielgruppen sind
 Therapeuten
 Pädagogen
 Regionale ADHS-Versorgungsnetze
 Die Öffentlichkeit

Zwei internetbasierte Informationssysteme

1. www.zentrales-adhs-netz.de

• Therapeuten
Informationen und Materialien zur 
Unterstützung bei der leitlinienkonformen 
Versorgung von ADHS-Patienten

• Pädagogen
Informationen und Materialien zur 
Unterstützung eines professionellen 
Umgangs mit ADHS im schulischen und 
außerschulischen pädagogischen Bereich

• Regionale ADHS-Versorgungsnetze
Plattform für den Internetauftritt regionaler 
Versorgungsnetze

• Die Öffentlichkeit
wissenschaftlich fundierte Stellungnahmen 
zu aktuellen und allgemeinen Fragen zum 
Thema ADHS.

2. www.adhs.info

• Betroffene (Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene)
Informationen zum Störungsbild und 
Behandlungsmöglichkeiten

• Angehörige (Eltern, Familie, Partner)

durch Informationsangebote über:

• Kooperation mit Fach- und 
Selbsthilfeverbänden

• eine Plattform für Veröffentlichungen der 
beteiligten Fachverbände

• Auflistung von Spezialambulanzen und
-angeboten deutscher Kliniken

durch Informationsvernetzung über:

1. Regionalen Versorgungsnetzen
• als Plattform für kollegialen Austausch
• im Bemühen um die Verbesserung der 

regionalen Versorgung
• durch die Erleichterung der Bildung neuer 

regionaler Versorgungsnetzwerke

2. Anwendungsbezogener Forschung
• durch die Kooperation mit 

Forschungseinrichtungen
• zur Erweiterung des Wissens über 

neurobiologische Zusammenhänge und 
über gesellschaftliche Lebensumstände von 
Menschen mit ADHS

durch Unterstützung von:


